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Concentro berät den Insolvenzverwalter Rechtsanwalt Joachim Exner 

beim Verkauf der OEKA Oehlhorn GmbH & Co. KG an die GEKA Group  

 

Die GEKA Group übernimmt das Bamberger Traditionsunternehmen OEKA Oehlhorn 

GmbH & Co. KG und sichert damit die Zukunft von etwa 220 Arbeitsplätzen am 

Standort Bamberg. Der Betriebsübergang ist für Mitte Juli 2015 geplant, über den 

Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. 

 

München, 25.06. 2015 

 

Das Familienunternehmen OEKA Oehlhorn GmbH & Co. KG ist Ende 2014 durch einen deutlichen 

Umsatzrückgang im Geschäft mit Schlüsselkunden in eine finanzielle Schieflage geraten und 

musste Anfang 2015 vorläufige Insolvenz beantragen. Die Kernkompetenzen des international 

aufgestellten Unternehmens liegen im Tiefziehen von Metall, im Kunststoffspritzguss, in der 

Oberflächenveredelung sowie in der Montagetechnik. Des Weiteren hat sich OEKA auf die 

Herstellung und Entwicklung von Hybridteilen, innovativen Bürstchen und Applikatoren für 

kosmetische und medizinische Anwendungen spezialisiert.  

 

Der Käufer, das mittelfränkische Unternehmen GEKA Group, einer der weltweit führenden 

Hersteller von Bürsten, Applikatoren und kompletten Verpackungssystemen stärkt mit der 

Akquisition die globale Marktposition der beiden Unternehmen. „Unser Ziel ist es, einen global 

agierenden, deutschen Champion zu schaffen, der spezialisiert ist auf die Entwicklung und 

Produktion von Applikatoren und kompletten Verpackungssystemen für die Kosmetik- und 

Pharmaindustrie“, sagt Nikolaus Michelsen, Geschäftsführer von GEKA. Das Unternehmen setzt 

mit dem Zusammenschluss der OEKA Oehlhorn GmbH & Co. KG seine Wachstumsstrategie 

weiter fort und ergänzt sein bisheriges Produktportfolio um den Automobilbereich OEKA TECH.  

„Zugleich ist uns daran gelegen, die traditionsgeprägte, familiäre und fränkische 

Unternehmenskultur bei OEKA auch in Zukunft zu erhalten.“ 
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Die GEKA Group plant im Einzelnen die OEKA-Geschäftsbereiche OEKA BEAUTY und OEKA MED 

in die eigenen Geschäftsbereiche GEKA Beauty und GEKA Healthcare zu integrieren und den 

Geschäftsbereich OEKA TECH in die neu gegründete GEKA Gesellschaft OEKA TECH Automotive 

GmbH zu übertragen.  

„GEKA ist für OEKA der perfekte Partner, und zwar sowohl im Produktportfolio als auch in der 

internationalen Ausrichtung“, betonte Insolvenzverwalter Joachim Exner, Partner der Kanzlei Dr. 

Beck & Partner, nach der Unterzeichnung des Kaufvertrags. Concentro hat Herrn Rechtsanwalt 

Exner bei der Strukturierung und Steuerung des Verkaufsprozesses beraten. „Wir freuen uns, 

dass durch die Veräußerung der OEKA Oehlhorn GmbH & Co. KG an die GEKA Group der 

langfristige Erhalt des Standortes Bamberg und damit die Arbeitsplätze in einem 

traditionsreichen Unternehmen bestehen bleiben und sogar Neueinstellungen geplant sind“, 

erläutern Herr Werner und Herr Jaburg, die seitens Concentro den Verkaufsprozess betreut 

haben. 

 

Die Concentro Management AG ist eine mittelstandsorientierte Beratungsgesellschaft mit den Schwerpunkten M&A-

Beratung, vorwiegend in Umbruchsituationen, Restrukturierungsberatung und Unternehmenssteuerung. Mit 30 

Mitarbeitern an vier Standorten in Deutschland arbeitet Concentro umsetzungs- und erfolgsorientiert. Ziel ist es, durch 

eine individuelle Beratungsleistung Mehrwert für den Kunden zu generieren.  

 

Die Kanzlei Dr. Beck & Partner mit interdisziplinärer Ausrichtung und acht Standorten hat sich auf Insolvenzrecht und 

Insolvenzverwaltung spezialisiert. Unter Wahrung der Interessen der Gläubiger steht bei Firmeninsolvenzen der Erhalt 

der Unternehmenssubstanz und der Arbeitsplätze im Vordergrund. Zu den namhaften überregional ausstrahlenden 

Verfahren gehören u.a. die Insolvenzverwaltungen Müller-Brot, Schlott Gruppe, ECKA Granulate Gruppe, Plastal, 

Brochier, Grundig und Photo Porst. Joachim Exner ist Geschäftsführender Partner der Kanzlei und gehört zu den 

profiliertesten deutschen Insolvenzverwaltern. Zuletzt war Exner u.a. bei Metz, Loewe, Scherer und Trier sowie der 

Sellner-Gruppe erfolgreich tätig. Weitere Informationen unter www.ra-dr-beck.de 

 

Pressekontakt: Monique Friedrich | Concentro Management AG | Tel.: +49 (0) 911 / 580 580 | friedrich@concentro.de 
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